
Persönliche Einladung

Hinweis
Ort: Hotel Sofitel Munich Bayerpost
Tagungsraum Schwabing I-III 
Bayerstraße 12
80335 München

Einlass ab 13.30 Uhr

Rückantwort 
Um Antwort auf beiliegender Karte oder per 
E-Mail bis zum 12. Juni 2009 wird gebeten.

Veranstalter:

Corporate Trust 
Business Risk & 
Crisis Management GmbH 

Graf-zu-Castell-Straße 1 
81829 München 
T +49 89 599 88 75 80 
F +49 89 599 88 75 820 

Ansprechpartner:
Christian Schaaf
Geschäftsführer

schaaf@corporate-trust.de
www.corporate-trust.de 

Freitag, den 26. Juni 2009, 13.30-18.30 Uhr
Hotel Sofitel Munich Bayerpost
Tagungsraum Schwabing I-III 
Bayerstraße 12
80335 München

Taylor Wessing
Deutschland

Isartorplatz 8
80331 München
T +49 89 21 03 80
F +49 89 21 03 83 00

Ansprechpartner:
Marie Christin Shenouda
Marketing Director

m.shenouda@taylorwessing.com
www.taylorwessing.com

MAZARS Hemmelrath 
GmbH 
Wirtschaftsprüfungs- und 
Beratungsgesellschaft

Rennbahnstraße 72-74
60528 Frankfurt am Main
T +49 69 967 65 11 32
F +49 69 967 65 21 32 
Ansprechpartner:
Dr. Christiane Jungfleisch
Referentin Corporate 
Communications

christiane.jungfleisch@mazars.de
www.mazars.de

RSA
The Security Division of EMC

Am Kronberger Hang 2a  
65824 Schwalbach am Taunus
T +49 6196 472 88 63
F +49 6196 472 86 59

Ansprechpartner:
Frank Müller
Marketing Manager

frank.mueller@rsa.com
www.rsa.com

                 S y m p o s i u m z ur  S t ud i e 

               G e f a h r e n b a r o m e t e r  2 0 1 0
                            S i c h e r h e i t s r i s i k e n  f ü r  d e n  d e u t s c h e n  M i t t e l s ta n d 

COR-Einladung_A5.indd   2-3 15.05.2009   15:20:49 Uhr



Sehr geehrte Damen und Herren,

die Corporate Trust, Business Risk & Crisis Management GmbH veröffentlichte Anfang April 
die Studie „Gefahrenbarometer 2010“. Vor dem Hintergrund der aktuellen Finanz- und Wirt‑ 
schaftskrise untersucht die Erhebung die weltweiten Sicherheitsrisiken für den deutschen 
Mittelstand. Da insbesondere im Mittelstand, aufgrund der hohen Innovationskraft, Wirtschafts‑ 
kriminalität und Industriespionage rapide zunehmen.

Die umfangreiche Studie wurde gemeinsam mit der Verlagsgruppe Handelsblatt durchge- 
führt und von den Kooperationspartnern – der Rechtsanwaltskanzlei TAYLOR WESSING, dem 
Wirtschaftsprüfungs- und Beratungsunternehmen MAZARS Hemmelrath und dem IT-Security- 
Spezialisten RSA, The Security Division of EMC – unterstützt.

Die Ergebnisse zeigen auf, dass das Gefahrenpotenzial aus einer unzureichenden Vorbereitung 
auf das Lösen möglicher Konflikte bei gleichzeitig ansteigenden Sicherheitsrisiken resultiert. 
Um diese Risiken frühzeitig zu erkennen und Gefahren vom Unternehmen abwenden zu können, 
laden wir Sie zu unserem Symposium ein. Informieren Sie sich über Sicherheitsrisiken und  
präventive Maßnahmen in unseren Fachvorträgen. Im Anschluss bieten wir Ihnen in einem  
Get-Together den persönlichen Austausch untereinander und mit unseren ausgewiesenen  
Experten.

Es freut uns, den Präsidenten des Bundeskriminalamtes, Herrn Jörg Ziercke, und den Baye-
rischen Finanzminister, Herrn Georg Fahrenschon, für das Symposium gewonnen zu haben. 
Herr Ziercke wird über die steigende Wirtschaftskriminalität und ihr stetig zunehmendes  
Dunkelfeld referieren - eine Gefahr, die von vielen Unternehmen mehr als häufig unterschätzt 
wird. Anschließend wird Herr Fahrenschon Ihnen einen Einblick in die Bedeutung des Mittel-
stands in Bayern geben - mit all seinen Chancen, Risiken und Möglichkeiten.

Bitte senden Sie uns bei Interesse das Antwortfax zu oder bestätigen Sie uns Ihre Teilnahme per 
E-Mail. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Gastsprecher: 
Georg Fahrenschon

Bayerischer Finanzminister

Im Fokus erfolgreicher Finanz- 
und Wirtschaftspolitik steht für 
den studierten Wirtschaftswissen- 
schaftler die konsequente För-
derung des Mittelstands, der als 
größter Arbeitgeber und Ausbil-
der eine tragende Rolle für eine 
erfolgreiche Perspektive Bayerns 
einnimmt. Besonders in wirt-
schaftlich schwierigen Zeiten 
gilt es den Mittelstand mit seiner 
Innovationskraft vor aufkommen‑ 
den Sicherheitsrisiken und Ge-
fahren zu schützen.

www.georg-fahrenschon.de

Programm

13.30 Uhr

14.00 Uhr

14.05 Uhr

14.30 Uhr

15.00 Uhr

15.30 Uhr

15.45 Uhr

16.15 Uhr

16.45 Uhr

ab 17.15 Uhr    Get-Together

Empfang & Teilnehmerregistrierung

Begrüßung

Christian Schaaf Geschäftsführer CORPORATE TRUST,
Business Risk & Crisis Management
„Zusammenfassung der Studienergebnisse – aktuelles Bedrohungs-
spektrum für den deutschen Mittelstand“ 

Jörg Ziercke Präsident Bundeskriminalamt
„Wirtschaftskriminalität – ein aktuelles Phänomen mit hohem  
Schadenspotenzial“

Georg Fahrenschon Bayerischer Finanzminister
„Bedeutung des Mittelstandes für Bayern I Chancen und Risiken für den  
Mittelstand I Innovationsstandort Bayern I Möglichkeiten der Politik”

Kaffeepause

Alexander Haudan Rechtsanwalt TAYLOR WESSING
„Geheimnisverrat – Risiken und Schutzmöglichkeiten“ 

Hubertus Eichler Geschäftsführender Partner MAZARS Hemmelrath GmbH
„Präventive Maßnahmen zur Etablierung einer wirksamen Risikokultur 
sowie eines effizienten Risikomanagements“      

michael Frauen Regional Director RSA, The Security Division of EMC
„Information Risk Management - IT Security ist Chefsache“

                 S y m p o s i u m z u r  S t u d i e 
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Gastsprecher: 
Jörg Ziercke

Präsident Bundeskriminalamt

Für Jörg Ziercke, der seinen Wer- 
degang vor knapp vierzig Jahren 
bei der Kriminalpolizei in Schles-
wig-Holstein begann, zeigt sich 
das Gefahrenpotenzial von Wirt-
schaftskriminalität vor allem an 
den von ihr verursachten Schä-
den. Die Strafverfolgungsbehör-
den gehen von einem großen 
Dunkelfeld aus. Wettbewerbs-
verzerrungen, Aushebelung von 
Marktmechanismen und Ver-
trauensverluste im internationa-
len Wettbewerb und damit Auf-
tragsrückgänge sind nur einige 
der möglichen Folgewirkungen.

www.bka.de
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